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Festliche Auszeit: Gemeindeverwaltung 
vom 23.12.24 - 01.01.25 geschlossen!
Die Gemeindeverwaltung macht vom 23. Dezember 
2024 bis zum 01. Januar 2025 eine Pause. Auch im 
neuen Jahr am 02. und 03. Januar 2025 ist die Beset-
zung nicht vollständig. Aus diesem Grund ist es rat-
sam, vorab einen Termin zu vereinbaren. Sie können 
dies unter der Telefonnummer 07682 9116-0 (Zent-
rale) oder per E-Mail: gemeinde@biederbach.de tun. 
Es wäre hilfreich, im Voraus zu klären, ob die zustän-
dige Sachbearbeiterin anwesend ist und ob Ihr An-
liegen in diesem Zeitraum bearbeitet werden kann. 
Ab dem 07.01.2025 steht das gesamte Rathausteam 
während der regulären Öffnungszeiten sowie nach 
vorheriger Terminabsprache wieder vollständig zur 
Verfügung und freut sich darauf, Ihnen behilflich zu 
sein.
Ihre Gemeindeverwaltung

Winterferien Bauhof

In der Zeit vom 23.12.2024 bis einschließlich 
06.01.2025 befindet sich der Bauhof der Gemeinde 
Biederbach in den Winterferien. Der Winterdienst 
findet natürlich in dieser Zeit weiterhin statt, um 
sicherzustellen, dass unsere Straßen befahrbar blei-
ben.

Für eventuelle Notfälle in der Wasserversorgung 
steht Ihnen eine Bereitschaft zur Verfügung. Sie 
erreichen diese unter der Telefonnummer 07682 
911660.

Räum- und Streupflichtsatzung

Bitte beachten Sie die Regelungen unserer Räum- und 
Streupflichtsatzung.
Soll eine geordnete und möglichst allen Bürgern gerecht 
werdende Schneeräumung erfolgen, sind wir auf Ihre Mit-
hilfe angewiesen, um Straßen und Gehwege rechtzeitig 
von Schnee und Eis räumen zu können und somit ein (weit-
gehend) ungehindertes Fortkommen per Auto oder auch 
zu Fuß zu sichern.
Nach der Streupflichtsatzung obliegt es den Straßenanlie-
gern, innerhalb der geschlossenen Ortslage u. a. die Geh-
wege auf einer solchen Breite (in der Regel 1,0 Meter) von 
Schnee oder auftauendem Eis zu räumen. Die Sicherheit 
des Fußgängerverkehrs muss gewährleistet sein. Falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, muss ent-
sprechend am Rand der Fahrbahn eine Fläche in der Breite 
von 1 Meter geräumt werden. Die Straßenanlieger haben 
zusätzlich die Gehwege bei Schnee und Eisglätte so zu be-
streuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach 
den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benutzt werden können.
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und fei-
ertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
Vormittags:		  Montag - Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags: 	 Dienstag:				   14.00 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch im Rathaus einen Ter-
min per Telefon oder per E-Mail bei der jeweiligen Sachbearbei-
terin, um längere Wartezeiten zu vermeiden und bei Vertretun-
gen besser koordinieren zu können. Vielen Dank.

Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0 | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde

Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit Behin-
derung an.
Wann: 	 jeden 1. Dienstag im Monat
			   von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Wo:		�  im Bürgerzentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum 

Katzenmoos
Die Zugänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für 
Rollstuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.

Ansprechpartner:
Zentrale	�  Tel. 07682 9116 0
Bürgermeister	 Rafael Mathis	� Tel. 07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro		  Sabine Herr	�  Tel. 07682 9116 17
herr@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt	 Nadine Weis� Tel. 07682 9116 11
weis@biederbach.de	
Rechnungsamtsleiterin	 Petra Schneider	
schneider@biederbach.de� Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse	 Petra Thoma	�  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter	      Markus Allgaier	�  Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst –Wasserversorgung	�  Tel. 07682 9116 60

Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Leiterin, Andrea Neumaier ab 01.12.24�
zwergenhaus@biederbach.de� Tel. 07682 1001

Grundschule Biederbach
Leiterin, Claudia Wiedmaier	
grundschule@biederbach.de� Tel. 07682 7226
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer	�  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund	�  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus� Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:	� Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per E-Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
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auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.
Zusätzlich müssen folgende Hinweise beachtet werden:
•	 Um die Räumfahrzeuge nicht unnötig zu behindern 

bzw. um Lack- und andere Schäden an den abgestell-
ten Fahrzeugen zu vermeiden, werden die Kfz-Besitzer 
gebeten, ihre Fahrzeuge nicht auf den Straßen zu par-
ken. Denn in den innerörtlichen Straßen ist deshalb ein 
Durchkommen der Räumfahrzeuge nicht mehr möglich. 
Die Fahrer der Räumfahrzeuge wurden daher auch an-
gewiesen, die Straßen, die durch abgestellte Fahrzeuge 
blockiert sind, nicht zu räumen.

•	 Ebenfalls müssen die WENDEPLATTEN	F R E I	 gehalten 
werden, da sonst das Räumfahrzeug keine Möglichkeit 
hat, zu wenden.

•	 Haftungsansprüche, die durch nicht geräumte Straßen 
entstehen, weil diese durch Fahrzeuge blockiert waren, 
werden wir an die entsprechenden Fahrzeughalter wei-
tergeben.

•	 Auch außerorts werden die Straßen nicht geräumt, 
wenn herabhängende Äste, Büsche oder Bäume ein 
Durchkommen des Winterdienstes verhindern.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihre Mit-
hilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung

Änderung Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt in der 2. KW 2025!
Im neuen Jahr 2025 erscheint das Mitteilungsblatt wie-
der wie gewohnt ab der 2. KW am Mittwoch, 08.01.2025. 
Der Annahmeschluss ist wegen dem Drei-König-Feier-
tag am Montag, dem 06.01.25, bereits auf Freitag, den 
03.01.2025 vorverlegt.
Wir bitten dies zu beachten!
Ihre Gemeindeverwaltung

Rentenantragstellung und Unterschriftsbe-
glaubigungen nur mit Termin möglich!
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Rentenantrag-
stellung sowie für Unterschriftsbeglaubigungen immer ein 
Termin unter Tel. 07682 9116-12 (Frau Thoma) zu vereinba-
ren ist, da dies mehr Zeit in Anspruch nimmt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

Verteilung der Abfallkalender 2025
Der Abfallkalender 2025 wurde dieses Jahr wieder vom 
Sportverein Biederbach e.V. – Jugendabteilung an alle 
Haushalte ausgetragen. Falls Sie den Abfallkalender nicht 
erhalten haben, können Sie diesen im Rathaus (vor dem 
Bürgerbüro-Zimmer) zu den üblichen Öffnungszeiten mit-
nehmen, ebenso sind Anträge zum Wechsel/Anforderung/
Rückgabe von grauen Tonnen ausgelegt.
Abfallkalender Elzach
Den Abfallkalender von Elzach, den die Bürger und Bürge-
rinnen in der Frischnau benötigen, können diesen ebenso 
gerne hier im Rathaus abholen.

DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Herzlichen Glückwunsch
Allen Altersjubilaren, die im Monat Dezember 2024/Janu-
ar 2025 ihren Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben oder namentlich nicht genannt werden möch-
ten, gratulieren wir recht herzlich und wünschen ihnen 

alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie Ehe-
jubilare ab dem 50., 60. usw. Jubiläum werden im Mittei-
lungsblatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche 
Einverständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich 
an das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder 
gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besu-
chen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@bie-
derbach.de.

Zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
am 30.12.2024
Walter Burger, Tannhöfstraße 12 � zum 80. Geburtstag

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag
"Adler-Pelzmühle" Montag; Dienstag – Freitag ab 

17.00 Uhr geöffnet
"Hirschen-Dorfmühle" Dienstag + Mittwoch
"Sonnhalde" Montag + Donnerstag
"Schwarzwaldstüble" Montag + Dienstag + Mittwoch
"Zum Bäreneckle" Montag + Dienstag + Mittwoch
"Zum Kreuz" Montag + Dienstag

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Apotheken-Notdienst
Di., 17.12. 	� Bären-Apotheke im Haus der Gesundheit, 

Emmendingen
				    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Mi., 18.12. 	Central-Apotheke Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
				    Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Do., 19.12. 	Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
				    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
				    Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
				    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Fr., 20.12. 	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
				    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
				    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Sa., 21.12. 	 Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
				    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
So., 22.12. 	 Stadt-Apotheke, Waldkirch
				    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mo., 23.12. 	Apotheke am Heidacker, Freiamt
				    Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
				    Waldhorn-Apotheke, Sexau
				    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Di., 24.12. 	 Breisgau-Apotheke, Teningen
				    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
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Mi., 25.12. 	easyApotheke, Emmendingen
				    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
				    Marien-Apotheke, Gutach
				    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Do., 26.12. 	Bären-Apotheke, Waldkirch
				    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Fr., 27.12. 	 Breisgau-Apotheke, Teningen
				    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
				    Glotter-Apotheke, Glottertal
				    Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
Sa., 28.12. 	 Central-Apotheke Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
				    Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 29.12. 	Bären-Apotheke, Emmendingen
				    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
Mo., 30.12.	�Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendin-

gen
				    Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63
Di., 31.12. 	 Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
				    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
				    Kronen-Apotheke, Teningen
				    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Welche Apotheken im Januar 2025 Notdienst haben, 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Den tages-
aktuellen Notdienst finden Sie unter: https://www.lak-
bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 
8 Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustier-
arzt erfragt werden.
Samstag/Sonntag, 21./22.12.2024
Dr. Kissel, Kenzingen
Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559
Mittwoch, 25.12.2024
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Donnerstag, 26.12.2024
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Mittwoch, 01.01.2025
Tierarztpraxis Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Samstag/Sonntag, 04./05.01.2025
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Montag, 06.01.2025
Dr. med. vet. Antje Hoeksma, Denzlingen
Hermann-Hesse-Straße 4, Tel. 0176 87999099

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774 9339-0, 
Fax: 07774 9339-33

Notfallversorgung  
im Landkreis Emmendingen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116 117
Sie sind krank und die Arztpraxen haben bereits ge-
schlossen?
Sie sind nicht lebensbedrohlich erkrankt oder verletzt, 
können jedoch nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten?
Dann helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschafts-
dienstes!
Das medizinisch ausgebildete Personal kennt Ärzte in 
Ihrer Nähe oder schickt bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen 
nach Hause.

Zusätzlich ist über docdirekt eine telemedizinische Bera-
tung möglich.
Sie können auch direkt und ohne vorherige Anmeldung 
eine geöffnete Notfallpraxis in Ihrer Nähe aufsuchen:

Allgemeine Notfallpraxen
Kreiskrankenhaus 79312 Emmendingen, Gartenstraße 44
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:					     19 bis 22 Uhr
Mi. und Fr.:						     16 bis 22 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage: 	 10 bis 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josephs-Kranken-
haus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo. – Do.:						      19:00 bis 22:30 Uhr
Freitag							       16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage: 		  08:00 bis 22:30 Uhr

Augen-Notfallpraxis Freiburg in der Universitätsaugen-
klinik Freiburg
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertagen 		  08:00 bis 18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel.-Nr. 01801 116 116
Weitere Informationen finden Sie unter https://kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/ und welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst ha-
ben.

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst (HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 
79106 Freiburg
Information: Telefon: 0761 270-42010, Telefax: 0761 
270-40750.

Notaufnahmen im Landkreis Emmendingen
Notaufnahme Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 4540 - 24 Std. erreichbar
Notaufnahme BDH-Klinik Waldkirch gGmbH, 
Heitereweg 10, 79183 Waldkirch
Tel. 07881 2080 - 24 Std. erreichbar

Europaweite Notrufnummer Tel. 112 ·  
Polizei 110

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport:  
Tel. 19 222
Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Fax Vordrucke sind unter 
www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, in-
tegrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale:�  0761/19240

Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 / 90 90 40 + 90 90 41 oder 0171 / 3380810 (Tag 
+ Nacht)

Hospizgruppe Oberes Elztal:� Tel. 07682 925650
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Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst „Zäm-
me“:� Tel. 07682 909040

Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176-17612633 | birgitta.fahrlaender@familien-
werk-soelden.de

EUTB
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis + Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 
ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1 am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681-24623 
erreichbar.

Herbstzeit
Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige Men-
schen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590, http://www.herbstzeit-bwf.de

Beratung im Pflegestützpunkt  
Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Emmendingen ein neutrales und 
kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich versicherte 
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten. Die Beratungen erfolgen tele-
fonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Öffnungszeiten Emmendingen:
Mo., Di., Do., Fr., 	 8.30 – 12.00 Uhr
Do., 					    14.00 – 18.00 Uhr
Kontakt:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechzeiten:
Waldkirch, Rathausinnenhof, Generationenbüro, Markt-
platz 1 – 5
Montags 12 – 16 Uhr
Tel.: 07641 451-3096, Frau Schöpflin
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

MÜLLABFUHR

Montag, 23.12.2024		  Graue Tonne
Samstag, 28.12.2024		  Gelber Sack (Änderung!)
Dienstag, 07.01.2025		 Graue Tonne (Änderung!)
Freitag, 10.01.2025		  Gelber Sack (Änderung!)
Montag, 13.01.2025		  Blaue Tonne
Freitag,	17.01.2025		�  Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau, 

Mersberg, Uhlsbach)

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Freitag:		  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag: 		 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 – 13.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN

FISCHERZUNFT 
BIEDERBACH E.V.

Frohe Weihnachten

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 

Weihnachtsfest. Kommen Sie gut in das Jahr 2025.
Die Vorstandschaft der Fischerzunft Biederbach e. V.

KLEINKALIBER-SPORTSCHÜTZEN-
VEREIN E.V. BIEDERBACH

Schützenkönigsfamilie 2024:  
Ein Abend voller Glanz und Freude
Königsfeier 2024 des Kleinkaliber-Sportschützenvereins 
Biederbach 1934 e.V.

 
Schützenkönigsfamilie 2024: (von links: Ruf Benjamin, 
Ringwald Erika, Leonie Schätzle, Schonhardt Bernhard, 
Volk Louis, Ruf Bertold, Burger Simon, Tielmann Jan)�  
� Foto: Maria Ruf

Ein Abend voller Glanz und Freude. Beim Kleinkaliber-
Sportschützenverein Biederbach wurde die neue Schützen-
königsfamilie gekürt.

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

02
ist am Freitag, 03.01.2025 um 9.00 Uhr 

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 

Das Bürgermeisteramt
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In seiner Rolle als Vorstand führte Jan Tielmann durch den 
Abend und durfte ein gut besuchtes Vereinsheim zum Kö-
nigsball 2024 begrüßen. Bevor es mit dem leckeren Fest-
mahl losging, das reichlich mit Salat, Beilagen, Schnitzeln 
und Rahmsteaks bestückt war, erfolgte die Proklamation 
der neuen Majestät. Diese oblag Jan Tielmann als eine der 
neutralen Personen. Nur er und Tobias Fischer hatten den 
Königsschuss beaufsichtigt und wussten bereits, welche 
Schützen 2024 die besten waren.
Nun konnte der erste spannende Teil für die Jugendschüt-
zen beginnen: Zum neuen Prinzen 2024 wurde Ruf Benja-
min und zur neuen Prinzessin 2024 Leonie Schätzle gekürt. 
Gleich im Anschluss gab es die Bekanntgabe für die diesjäh-
rige Jugendscheibe. Auch hier konnte sich Leonie Schätzle 
als beste Schützin durchsetzen.
Nach dem Essen folgte der Höhepunkt des Abends – die 
Ausrufung des neuen Königs und seines Gefolges. Die 
Krone der Königin ziert dieses Mal das Haupt von Jasmin 
Keller. Als zielsicherster Schütze konnte sich unter den 30 
Teilnehmern Louis Volk den Titel des „Schützenkönigs“ 
und die heiß begehrte Halskette sichern. Zum Ersten und 
Zweiten Ritter wurden Bernhard Schonhart und Berthold 
Ruf ernannt.
Am Schluss gab es noch die Bekanntgabe der Ehrenscheibe. 
Diese war im Jahr 2024 wieder etwas anspruchsvoller, da es 
sowohl mit der Luftpistole als auch mit dem Luftgewehr ein 
Ergebnis auszuschließen galt. Als Sieger konnte sich Simon 
Burger hervorheben.
Nachdem das Königspaar traditionell seine Tanzkünste un-
ter Beweis gestellt hatte, wurde der gemütliche Teil des 
Abends eingeläutet. Mit Musik und guter Laune wurde die 
Königsfamilie bis in die Morgenstunden gebührend gefei-
ert.

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr
Der Sportschützenverein Biederbach e. V. bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und Bürgern, die den Verein in diesem 
Jahr wieder mit Rat und Tat sowie mit Geld- und Sachspen-
den tatkräftig unterstützt haben. Wir wünschen Ihnen al-
len ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das Jahr 2025.

MELODIA
BIEDERBACH E.V.

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Den Sängerinnen und Sängern des Melodia-Chors, den Eh-
renmitgliedern, allen fördernden Vereinsmitgliedern sowie 
den Bürgerinnen und Bürgern von Biederbach wünschen 
wir frohe Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr 2025 in 
Zuversicht, Gesundheit, Zufriedenheit und allgemein einen 
ersehnten weltweiten Frieden.
Es grüßt herzlich im Namen von Melodia Biederbach e. V.
Robert Klausmann, 1. Vorsitzender
Telefon 07682/1489, E-Mail melodia.biederbach@gmx.de

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE
BIEDERBACH E.V.

Frohe Weihnachten
Der Musikverein und die Bläserjugend wünschen frohe 
Weihnachten!
Das Jahr neigt sich allmählich dem Ende entgegen und ein 
ereignisreiches Jubiläumsjahr 2024 liegt hinter uns - 125 
Jahre Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e. V. Wir, 

der Musikverein Trachtenkapelle Biederbach, zusammen 
mit der Bläserjugend Biederbach, möchten nun die Gele-
genheit nutzen, der gesamten Bevölkerung, allen Freun-
den und Gönnern des Vereins sowie allen Firmen, die den 
Musikverein und die Bläserjugend in irgendeiner Weise in 
diesem Jahr unterstützt haben, einen herzlichen Dank aus-
sprechen!
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein zufriedenes, vor allem gesundes 
neues Jahr 2025!
Ihre Bläserjugend Biederbach e. V.
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e. V.

Theaterabend 05. Januar 2025
Theaterabend Musikverein Trachtenkapelle Biederbach
Nach langer Corona-Pause sowie Umbauphase der Schwarz-
waldhalle gibt es 2025 wieder den traditionellen Theater-
abend am Sonntag, 5. Januar 2025, allerdings nicht in der 
üblichen Besetzung.
Der Club82 wird mit seiner Theatergruppe ECHT die Gro-
teske Komödie „Diagnose fatal!“ in der Schwarzwaldhalle 
aufführen. Mittelpunkt der Geschichte ist eine Biederba-
cher Arztpraxis, die sich der Veterinär Dr. Wunderlich er-
schwindelt, was zu allerhand paradoxen Szenen und irrwit-
zigen Behandlungsmethoden führt, da ihm umfangreiche 
Kenntnisse sowohl über den menschlichen Körper als auch 
über verschiedene Krankheitsbilder fehlt.
Wie das wohl ausgehen wird?
Lassen Sie sich überraschen und kommen ab 18 Uhr in die 
Schwarzwaldhalle. Beginn ist um 19 Uhr.
Umrahmt wird der Abend mit einer großen Tombola, bei 
der es viele tolle Preise zu gewinnen gibt.
Eintritt auf Spendenbasis zugunsten des Club82 – Frei-
zeitclub mit behinderten Menschen e. V.
Auf Ihr Kommen freut sich,
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach

 
� Plakat: Club82
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SPORTVEREIN BIEDERBACH E.V.

Weihnachtsgrüße des SV Biederbach
Die Vorstandschaft des Sportvereins Biederbach bedankt 
sich bei allen Mitglieder, Trainerinnen und Trainern, Be-
treuerinnen und Betreuern, Freunden und Gönnern des 
Vereins für das vergangene Jahr 2024.
Ohne euer Mitwirken in jeglichen Formen wäre es nicht 
möglich, Kindern, Jugendlichen sowie Erwachsenen ein 
so umfangreiches Trainingsangebot anbieten zu können. 
Hierfür herzlichen Dank!
Der Sportverein Biederbach wünscht allen frohe Weihnach-
ten und einen guten, gesunden sowie sportlichen Start in 
das kommende Jahr.
Euer/Ihr
SV Biederbach 1960 e. V.

2. SVB Darts Turnier  
am Freitag, den 27.12.2024

 
� Plakat: Sportverein Biederbach 1960 e.V.

SCHULEN

ANDERE SCHULEN

Die Merian-Schule informiert  
über ihre Schularten
Am 15.01.2025 sowie am 04.02.2025 finden an 
der Merian-Schule die Informationsabende zur Erzieher(-
innen)ausbildung sowie zu den Gymnasien und Berufskol-
legs statt. Von 17:00 bis 19:00 Uhr kann man am 15.01.2025 
beim „offenen Haus“ die Schule kennenlernen und ab 
19:00 Uhr die Infoveranstaltungen zu den einzelnen Schul-
arten besuchen und gezielt Fragen stellen.
Am 04.02.2025 findet anstatt des „offenen Hauses“ zusätz-
lich ab 19:00 Uhr der Informationsabend für die Fachschule 
für Organisation und Führung statt.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Biederbach

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Rafael Mathis, 
79215 Biederbach, Dorfstraße 18, 
oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, ww.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Adventsfenster 2024
Tag Datum Name Ort Adresse
Do., 19.12.2024 Ministrant/

innen u. Ju-
gendorchester 
Oberprechtal

Ober-
prechtal

Im Kur-
park

Fr., 20.12.2024 Familie Andris Elzach Freiburger 
Str. 40

Sa., 21.12.2024 Ingrid Burger Oberwin-
den

Spitzen-
bacher 
Str. 6a

So., 22.12.2024 Kindergarten 
Siebenfelsen

Yach Sieben-
felsen 
Kinder-
garten

Mo., 23.12.2024 Ministrant/
innen Ober-
winden

Oberwin-
den

Pfarrhaus 
Gruppen-
raum

Di., 24.12.2024
17:00 Uhr

Ulrich Wisser, 
Impuls zum 
Hl. Abend

Elzach Vor der 
Friedhofs-
kapelle

Adventsfenster 2024 - herzlichen Dank
Im Namen der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal danken wir 
allen recht herzlich, die mit viel Engagement und Freude 
ein Adventsfenster gestaltet und so zu etwas Besinnlichkeit 
in der Adventszeit beigetragen haben. Auch den zahlrei-
chen Besuchern vielen Dank für Ihr Kommen und Mitfeiern.
Das Vorbereitungsteam

Hörnleberg (Silvester)
Bei guter Witterung wird am 31. Dezember um 23.00 Uhr, 
auf dem Hörnleberg Andacht zum Jahreswechsel mit Te 
Deum und sakramentalem Segen sein. Der Weg zum Hörn-
leberg wird bei Schneelage nicht geräumt sein. Bitte lassen 
Sie ggf. die Fahrzeuge stehen und kommen zu Fuß.
Hinweis: Das Begehen erfolgt auf eigene Gefahr! Das Rast-
haus ist geschlossen!

Erhebt eure Stimme!  
Sternsingen für Kinderrechte
Gleich zum Beginn des Neuen Jahres 2025 sind die Stern-
singer wieder ein Segen. Zu den jeweiligen Gehtagen sind 
die kleinen und großen Könige unserer Seelsorgeeinheit 
wieder im Einsatz für benachteiligte Kinder in aller Welt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+25“ bringen die Mäd-
chen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen 
und sammeln Spenden für Gleichaltrige in Not.
Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen drei Säulen 
beruht die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nati-
onen. Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, 
die weltweit gelten. Genau hierfür setzen wir uns bei der 
Aktion Dreikönigssingen 2025 ein. ,Erhebt eure Stimme! 
– Sternsingen für Kinderrechte‘ lautet unser Motto. Denn 
noch immer ist die Not von Millionen von Kindern groß: 
250 Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen welt-
weit nicht zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen arbei-
ten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen. 
Wir müssen deshalb die Rechte von Kindern weltweit stär-
ken und ihre Umsetzung weiter vorantreiben.
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 setzen sich Kinder 
und Jugendliche gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kon-
tinente für die Achtung, den Schutz und die Umsetzung 
ihrer Rechte ein. Sternsinger und Sternsingerinnen erfah-

ren ganz konkret, wie sie mit ihrem Engagement dazu bei-
tragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. In diesem Sinne: 
Erhebt eure Stimme!
Wenn jemand den Kindern und Jugendlichen, die als Stern-
singer unterwegs sind, eine Spende zukommen lassen 
möchte, dann geht dies aus spendenrechtlichen Gründen 
leider nicht direkt beim Besuch der Sternsinger.
Es wird aber in der ersten Januarwoche in jeder Pfarrkirche 
unserer Seelsorgeeinheit ein Kässchen stehen, in das gerne 
Spenden für die bei der Aktion tätigen Kinder und Jugend-
lichen eingeworfen werden dürfen.
Gerne darf die Spende in einem der Pfarrbüros abgegeben 
oder auf das Konto der Römisch-Katholischen Kirchenge-
meinde Oberes Elztal (IBAN: DE22 6805 0101 0021 0022 83) 
mit der Angabe „Spende für die Kinder und Jugendlichen 
der Sternsingeraktion“ überwiesen werden.
An dieser Stelle schon jetzt ein Dankeschön an Sie für ihre 
Unterstützung der weltweit größten Sozialaktion von Kin-
dern für Kinder sowie an alle Kinder, Jugendlichen und er-
wachsenen Helferinnen und Helfer, die die Durchführung 
dieser tollen Aktion bei uns ermöglichen!

Die Sternsinger sind an folgenden Tagen 
in der Seelsorgeeinheit unterwegs:
Elzach
- Donnerstag, 02.01.2025 und Freitag, 03.01.2025
Biederbach
- Sonntag, 05.01.2025
Oberspitzenbach
- Montag, 06.01.2025
Des Weiteren werden auch Segenstütchen mit geweihter 
Kreide oder einem Segensaufkleber in unseren Kirchen 
ab dem 06. Januar 2025 zum Mitnehmen ausliegen. Wir 
freuen uns, wenn Sie die Aktion mit einer Spende in der 
Kirche oder per Überweisung (DE22 6805 0101 0021 0022 
83 - Verwendungszweck: Spende Sternsingeraktion 2025) 
unterstützen.
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, dann ge-
ben Sie bei einem Betrag über 200 Euro Ihren Namen, Ihre 
Adresse und „Spendenbescheinigung“ mit an. Bis 200 Euro 
genügt beim Finanzamt die Vorlage des Kontoauszugs mit 
der entsprechenden Angabe.

KAPELLE ST. MARTIN 
BIEDERBACH-DORF

Bußfeier am  
Montag, 23. Dezember
In der Kapelle „St. Mar-
tin“, Biederbach-Dorf, ist 
am Montag, 23. Dezember 
2024, um 19:00 Uhr eine 
Bußfeier mit Diakon Steffen 
Reich.
Herzliche Einladung.

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
Samstag, 21. Dezember
19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend
19:00 Uhr 	� Christmette mitgest. vom Musikverein Bieder-

bach

 
Kapelle St. Martin�  
� Foto: Robert Klausmann
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Donnerstag, 26. Dezember Zweiter Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Dezember
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Januar Neujahr
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 4. Januar
19:00 Uhr 	 Vorabendmesse

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 19. Dezember
18:25 Uhr 	 Rosenkranz
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 21. Dezember
16:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit
Sonntag, 22. Dezember
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend
16:00 Uhr 	 Kinderkrippenfeier
21:00 Uhr 	� Orgelspiel zur Einstimmung auf die Christmet-

te
21:30 Uhr 	 Christmette
Mittwoch, 25. Dezember 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst mitgest. vom Kirchenchor
Samstag, 28. Dezember
19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
Dienstag, 31. Dezember
18:00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Jahresabschluss
Mittwoch, 1. Januar Neujahr
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier

EVANGELISCHES PFARRAMT

Evangelische Kirchengemeinden  
Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 22. Dezember
16:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Krippenspiel in der Johannes-

kirche in Elzach, Pfarrerin Barbara Müller-Gärt-
ner

	 Bitte eine Tasse für Teepunsch mitbringen!

Unsere Weihnachtsgottesdienste:
Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend
16:00 Uhr 	� Christvesper mit Posaunenchor in der Johan-

neskirche in Elzach, Pfarrerin Barbara Müller-
Gärtner

18:00 Uhr 	 Christvesper mit Posaunenchor in der Christus-
kirche in Oberprechtal, Pfarrerin Barbara Mül-
ler-Gärtner

Mittwoch, 25. Dezember - 1. Christfesttag
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Abendmahl in der Chris-

tuskirche in Oberprechtal, Pfarrerin Barbara 
Müller-Gärtner

Sonntag, 29. Dezember
10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst mit Flötenensemble 

um Ulrike Kloppert in der Johanneskirche in El-
zach, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Dienstag, 31. Dezember
16:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Johannes-

kirche in Elzach, Pfarrerin Barbara Müller-Gärt-
ner

Sonntag, 5. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Christuskirche in Ober-

prechtal, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Zur Erinnerung – der letzte Termin für die begonnenen 
Krippenspielproben:
Samstag, 21.12.24, um 9:30 Uhr Generalprobe in der Johan-
neskirche in Elzach

MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Öffnungszeiten des Landratsamts  
zwischen Weihnachten und Silvester
Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen Dienststellen 
am Dienstag, 24. Dezember 2024 (Heiligabend), Freitag, 27. 
Dezember 2024 und Dienstag, 31. Dezember 2024 (Silves-
ter) geschlossen. Am 30. Dezember 2024 und am 2. und 3. 
Januar 2025 sind das Landratsamt Emmendingen und auch 
die Kfz-Zulassung zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Geänderte Abfuhrtermine zwischen  
Weihnachten und Dreikönig
Wegen der Feiertage (Weihnachten, Neujahr, Dreikönig) 
verschieben sich nach Weihnachten und in den ersten bei-
den Januarwochen in vielen Gemeinden die gewohnten 
Abfuhrtermine für die grauen Tonnen, Gelben Säcke und 
Papiertonnen auf nachfolgende Werktage. Die geänderten 
Termine sind im Abfallkalender aufgeführt und mit einem 
Ausrufezeichen gekennzeichnet. Die Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes bittet darum, dies zu beachten und die Ton-
nen bzw. Säcke erst zum Abfuhrtag an den Straßenrand 
zu stellen. Die Abfallkalender für 2025 werden bis Weih-
nachten an alle Haushalte verteilt. Weitere Exemplare sind 
ab Januar im Landratsamt an den Infotheken sowie in den 
Rathäusern der Städte und Gemeinden erhältlich. Die Ter-
mine können auch im persönlichen Abfallkalender unter 
www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft > Ab-
fallkalender abgerufen werden.

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und 
Grünschnittplätze über Weihnachten und 
Neujahr
Alle Recyclinghöfe und Grünschnittplätze im Landkreis Em-
mendingen sind nach Weihnachten am Freitag, 27. Dezem-
ber 2024 und am Samstag, 28. Dezember 2024 geöffnet. Im 
neuen Jahr sind die Recyclinghöfe und Grünschnittplätze 
am Freitag, 3. Januar 2025 und Samstag, 4. Januar 2025 ge-
öffnet. Der Recyclinghof Teningen ist auch am Donnerstag, 
2. Januar 2025 geöffnet.

Erdaushubdeponie in Sasbach geschlossen
Die Erdaushubdeponie des Landkreises Emmendingen in 
Sasbach ist vom 23. Dezember 2024 bis einschließlich 6. Ja-
nuar 2025 geschlossen.

Öffnungstage der Deponie Kahlenberg
Die Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg bei 
Ringsheim ist für Anlieferungen aus Haushalten wie zum 
Beispiel Sperrmüll am Montag, 23. Dezember und Diens-
tag, 24. Dezember sowie am Montag. 30. Dezember und 
Dienstag, 31. Dezember 2024 geschlossen. An den anderen 
Tagen in der Weihnachtszeit ist sie zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet.
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MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

Die Gemeinde Gutach im Breisgau

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellv. Hauptamtsleitung (a)
in Vollzeit (100%)

Die vollständige Stellenausschreibung und weitere Information

finden Sie unter www.gutach.de/stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen

bis spätestens 05.01.2025 an

Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau

Personalamt, Dorfstraße 33

79261 Gutach im Breisgau

Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gutach.de

POLIZEI 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Dunkle Jahreszeit – Einbruchszeit – 
Tipps der Polizei
1. 	� Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber ge-

schlossen.
	� Öffnen Sie auf Klingeln nicht bedenkenlos und zeigen 

Sie gegenüber Fremden ein gesundes Misstrauen.
	� Nutzen Sie den Spion und den Sperrbügel (Türspaltsper-

re).
2. 	� Verschließen Sie die Fenster, Balkon- und Terrassentü-

ren auch bei kurzer Abwesenheit.
	� Vorsicht! Gekippte Fenster sind offene Fenster und sind 

von Einbrechern leicht zu öffnen.
	 Lassen Sie nachts die Rollläden herunter.
3. 	� Schließen Sie die Wohnungseingangstür immer zwei-

fach ab, auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurz-
zeitig verlassen.

	 Ziehen Sie die Tür nicht einfach nur ins Schloss.
4. 	� Wechseln Sie umgehend den Schließzylinder aus, wenn 

Sie Ihren Schlüssel verloren haben.

5.	� Verstecken Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüssel 
niemals draußen, denn Einbrecher kennen jedes Ver-
steck.

6.	� Ihre Wohnung sollte einen bewohnten Eindruck ver-
mitteln, auch wenn Sie länger abwesend sind.

	 Rollläden sollten nur zur Nachtzeit geschlossen sein.
	� Lassen Sie bei längerer Abwesenheit den Briefkasten 

leeren und die Rollläden tagsüber hochziehen.
7. 	� Lassen Sie bei einer Tür mit Glasfüllung den Schlüssel 

nicht innen stecken.
8. 	Organisieren Sie eine aktive Nachbarschaftshilfe.
	� Sprechen Sie mit den Bewohnern Ihres Hauses und in 

den Nachbarhäusern über Sicherheit.
9. 	� Tauschen Sie mit den Nachbarn im Wohnblock oder in 

der Straße Telefonnummern und Erreichbarkeit aus.
10.	�Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie an-

zurufen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen.
11	�  Halten Sie im Mehrfamilienhaus den Hauseingang 

auch tagsüber geschlossen.
12.	�Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner 

betätigen.
13.	�Versuchen Sie niemals Einbrecher festzuhalten.
	� Prägen Sie sich lieber Aussehen oder Fahrzeug und 

Kennzeichen ein und verständigen Sie dann sofort die 
Polizei (110).

Weitere Informationen zu Verhaltenstipps und zu geeigne-
ter Sicherungstechnik erhalten Sie auch im Internet unter: 
www.k-einbruch.de.

Waldkirch/Elztal:  
Serie von Diebstählen aus Fahrzeugen
Aktuell stellt die Polizei 
Waldkirch wieder eine Zu-
nahme von Diebstählen aus 
Kraftfahrzeugen fest.
Die Taten, oft auch Versuche, ereignen sich auffällig ent-
lang des Verlaufs der Breisgau-S-Bahn. Die Ermittler gehen 
von Einzeltätern und kleineren Gruppen aus, die sich in den 
Abendstunden zu Fuß durch bewohntes Gebiet bewegen 
und dabei gezielt Privatgrundstücke betreten. Dort suchen 
sie nach unverschlossenen Fahrzeugen, um Wertsachen zu 
entwenden.
Fahndungsmaßnahmen waren bereits erfolgreich. Kürzlich 
kam ein Tatverdächtiger in Haft (https://www.presseportal.
de/blaulicht/pm/110970/5916720).
Mittlerweile kam es jedoch erneut zu Straftaten. Schwer-
punktmäßig waren in den letzten sieben Tagen die Ge-
meinden Gutach und Winden betroffen. Einzelne Fälle gab 
es in Waldkirch und Buchholz. Leider sind die Täter mit ih-
rer Masche regelmäßig erfolgreich und treffen immer wie-
der auf unverschlossene Fahrzeuge.
Die Polizei bittet um Unterstützung:
•	 Melden Sie verdächtige Beobachtungen umgehend der 

Polizei. Seien Sie aufmerksam, wenn sich unbekannte 
Personen zur Nachtzeit auf Privatgrundstücke begeben 
oder sich auffällig an geparkten Fahrzeugen aufhalten.

•	 Schließen Sie Ihr Fahrzeug ab und lagern Sie dort keine 
Wertsachen.

Hinweise nimmt die Polizei Waldkirch rund um die Uhr ent-
gegen (Tel. 07681 4074-0). In dringenden Fällen wählen Sie 
den Notruf 110.

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.
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VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

ADVENTSKONZERT der Sängerrunde 
Prechtal
Die Sängerrunde Prechtal lädt zu ihrem traditionellen Ad-
ventskonzert am Sonntag, 22.12.2024 um 19.00 Uhr in die 
Steinberghalle Prechtal ein. Die Sängerinnen und Sänger, 
unter der Leitung von Ulrich Strub, wollen Sie mit altbe-
kannten und neu einstudierten Liedern auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen.
Mitgestaltet wird das Konzert vom Schulchor der Grund-
schule Prechtal und dem Zitherclub Furtwangen.
Gönnen Sie sich in der festlich geschmückten Steinberghal-
le Prechtal ein paar gemütliche Stunden.
Karten gibt es im VVK 7,00 EUR bei allen Sängerinnen und 
Sängern und zu 9,00 EUR an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Sie, liebe Gäste und Freunde der Chor-
musik.
GV Sängerrunde Prechtal e. V.
www.gv-saengerrunde-prechtal.de

Niki“ von den „Faller´s“ in der Frischnau
Erfahrungen – Lieder – Ge-
dichte vom ganz normalen 
Wahnsinn rund um das Le-
ben auf dem Bauernhof
Am Samstagabend, den 18. 
Januar 2025, Beginn: 19:00 
Uhr im Landgasthof Adler 
– Pelzmühle in Biederbach-
Frischnau
Bauernkrieg 500 Jahre da-
nach, mit scharfer Zunge und 
Gesang. Nachdenklich – und 
doch zum Lachen. So tau-
chen Sie ein in die Geschich-
ten 500 Jahre nach dem Be-
ginn des Bauernkriegs.
Vom Schwarzwälder Bauern – Lehrer-Schauspieler bei den 
„Faller´s“ Nikolaus König „Niki“ der Bur zum Alange
•	 Eintritt im Vorverkauf 12,00 € Abendkasse 14,50 €
•	 Telefon 07682-255 E-Mail: info@adler-pelzmuehle.de

Fahrplanwechsel im  
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)  
seit 15. Dezember 2024
- 	� Stabilisierungsmaßnahmen bei der Breisgau-S-Bahn 

werden fortgesetzt
- 	 Aktuelle Fahrpläne auf rvf.de
Änderungen im Regionalbusverkehr
Nachdem bereits zum 1.9.2024 große Teile des Regional-
busses im Landkreis Emmendingen ein neues, umfangrei-
cheres Busangebot erhalten haben, sind zum Fahrplan-
wechsel nun folgende Änderungen vorgesehen:
Auf einzelnen der neuen Linien werden Stabilisierungs-
maßnahmen zur Vermeidung von Verspätungen umge-
setzt und der Schülerverkehr nach und nach verbessert.
Auf der Linie 280 Elzach – Haslach i. K. gibt es täglich nur 
noch 6 Fahrten je Richtung. Eine Weiterführung des um-
fangreichen Angebots war von der Mitfinanzierung des 
Ortenaukreises abhängig. Diese konnte über den Fahrplan-
wechsel leider nicht verlängert werden.
Auf der Elztalbahn (S2) wird der Fahrplanversuch aus dem 
ersten Halbjahr 2024 weitergeführt, um weiterreichende 
Erkenntnisse zu gewinnen. Dies bedeutet, dass die Züge 
in Waldkirch den Gegenzug aus Elzach abwarten. Es kann 
daher dort zu einer Wartezeit von bis zu 10 Minuten kom-

men. Die Fahrzeiten von Denzlingen nach Bleibach werden 
bei vier morgendlichen Fahrten entsprechend angepasst.
Wo gibt es Fahrpläne?
Für den Zugverkehr im RVF-Gebiet (Rheintalbahn, S1, S2, 
S3, S5, S10 und S11) gibt es weiterhin die gedruckten Fahr-
planmedien der DB Regio sowie der SWEG.
Kundinnen und Kunden finden die neuen Fahrpläne ge-
nerell auf der Homepage des RVF. Dort können sich Inte-
ressierte über die Funktion „Dein Fahrplanheft erstellen“ 
ihren individuellen Fahrplan zusammenstellen. Auch in den 
Apps von RVF und VAG ist der neue Fahrplan hinterlegt. 
Die telefonische Fahrplanauskunft erreichen Fahrgäste un-
ter der Nummer 0761 – 207 28 28.

Seniorengemeinschaft  
Winden-Oberspitzenbach
Eine besinnliche Weihnacht,
ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes,
ein wenig Glaube an das Morgen,
sowie Hoffnung, Glück und Gesundheit für das Jahr 2025 
wünscht Ihnen von Herzen: 
Karl Fischer, Rosmarie Schultis, Luise Singler, Hilda Schromm
Voranzeige:
Krippenfahrt am Mittwoch, den 22.1.2025 nach Gengen-
bach.  

Geänderte Öffnungszeiten im Kurhaus 
Freiamt über die Feiertage  (U1)
Das Kurhaus Freiamt bleibt am 24., 25., 31. Dezember so-
wie am 1. Januar mit allen Einrichtungen geschlossen.
Das Hallenbad und die Sauna haben am 26. Dezember (2. 
Weihnachtsfeiertag) und 6. Januar (Heilige Drei Könige) re-
gulär von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Von 11:00 bis 17:00 
Uhr ist zudem Kinderbadespaß im Hallenbad mit Klein-
kindrutsche und Wasserspielzeugen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Entdecke deine Heimat neu
Der Heimat entdecken Newsletter präsentiert dir einmal in der 
Woche die schönsten Seiten von Baden-Württemberg. Werde 
selbst aktiv zum Heimatentdecker, lese die neuesten Artikel auf 
LOKALMATADOR.DE, tauche ein in die Nussbaum Erlebniswelt 
und lerne das Land von ganz neuen Seiten kennen. Als Nuss-
baum Club-Mitglied sparst du dabei sogar. Jetzt kostenlos anmel-
den unter https://www.lokalmatador.de/newsletter.

 
Entdecke deine Heimat neu� Foto: Heimat entdecken
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Magische Momente, immer nah                           .de

Baden-Württemberg

Baden-Württemberg

Eisbahn im Stadtpark: 
Schlittschuhspaß für  
Groß und Klein!

Familienwanderung im Schnee:  
Natur genießen zum Jahreswechsel.

Gleite durch die Winterlandschaft und genieße  
unvergessliche Stunden auf dem Eis.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

10.12.2024

Silvesterhighlights

Kulinarische Wintergenüsse

Winterevents

Aktivitäten für die Familie

Winterwanderungen

Winterzauber?
NUSSBAUM.de macht’s möglich!

Eislaufen, Feuerwerk, Glühwein – die besten Events zum Jahreswechsel!

AUCH ÜBER  
DIE FEIERTAGE  
FÜR DICH DA –
NUSSBAUM.de bleibt  
immer aktuell!
nussbaumwelt.net/wintermomente
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&&Weihnachts- 2024/25&Neujahrsgrüße
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Gedanken
zu Weihnachten

Interviews zur 
frohen Botschaft

Königlicher 
Winterzauber

auf der Burg 
Hohenzollern

Zauberhafte
Winterlandschaft
Schneeschuhwandern

im Ländle

VIELE 
WEITERE INHALTE 

ZUR WEIHNACHTSZEIT 
AUF NUSSBAUM.DE
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Inmitten der kalten Jahreszeit rücken 
die Feiertage näher, die uns dazu anre-
gen, innezuhalten und besinnliche Ge-
danken zu pflegen. In einem exklusiven 
Interview teilen Geistliche ihren Blick 
auf Weihnachten und zeigen Wege auf, 
wie wir diese Zeit der Ruhe und Reflexi-
on nutzen können, um inneren Frieden 
zu finden.
Doch der Winter birgt nicht nur die stil-
len Momente. Mit dem Jahreswechsel 
stehen auch aufregende Traditionen an. 
In Baden-Württemberg werden Silvester 
und Neujahr mit einzigartigen Bräuchen 
gefeiert, die von Generation zu Gene-
ration weitergegeben werden. Erleben 
Sie mit uns, wie die Menschen hier das 
alte Jahr verabschieden und das neue 
willkommen heißen.
Für alle, die die Natur lieben, gibt es 
kaum etwas Schöneres als eine Schnee-
schuhwanderung durch die verschneite 

DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES STEHT VOR DER TÜR: WEIHNACHTEN, 
MIT SEINEN EMOTIONALEN MOMENTEN, EINDRÜCKEN, KLÄNGEN, 

DÜFTEN. DIESE TAGE VERSPRECHEN EINE BESONDERE MISCHUNG 
AUS BESINNLICHKEIT UND FESTLICHEN ERLEBNISSEN. WÄHREND DER 

KURZEN TAGE UND LANGEN NÄCHTE LADEN WIR SIE EIN, MIT UNS IN DIE 
WELT DES WINTERLICHEN BADEN-WÜRTTEMBERGS EINZUTAUCHEN.

Landschaft. Spüren Sie die frische Win-
terluft, während Sie durch unberühr-
te Schneefelder stapfen und die stille 
Schönheit unseres Landes genießen.
Ein Highlight in dieser Zeit ist der könig-
liche Winterzauber auf Burg Hohenzol-
lern. Die majestätische Kulisse verwan-
delt sich in ein Winterwunderland, das 
Groß und Klein in seinen Bann zieht. 
Lassen Sie sich von der Pracht der 
erleuchteten Burg und der Magie 
der festlichen Dekoration verzau-
bern.
Unsere Sammlung von Artikeln 
lädt Sie ein, diese Jahreszeit auf 
vielfältige Weise zu erleben – 
von besinnlichen Momenten 
bis hin zu Ausflügen. Begleiten 
Sie uns auf einer Reise durch 
die schönste Zeit des Jahres 
und lassen Sie sich inspirie-
ren und verzaubern.

SchöneSchöne
WeihnachtWeihnachtsszeitzeit

Eine besondere Zeit . . .Eine besondere Zeit . . .
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

© NM

Telefon 07682Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr82 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 076682 / 67122

Fröhliche Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 2025!

SV Team Allgaier GmbH 
6 x im Landkreis Emmendingen 
Elzach · Waldkirch ·  
Simonswald · Denzlingen ·  
Emmendingen · Kenzingen 
www.sv-team-allgaier.de

Wir sagenWir sagen  Danke! 
 Unseren Abonnenten und Lesern für ihr be-
ständiges Interesse am lokalen Leben sowie an 
unseren Amtsblättern, Lokalzeitungen und 
digitalen Neuigkeiten auf NUSSBAUM.de

Den zahlreichen Vereinen und ihren Mitgliedern, 
  die das soziale und kulturelle Leben vor Ort 

bereichern. Und ihren unermüdlichen Ver-
einsredakteuren, die diese Vielfalt durch ihre 

wertvolle Arbeit sichtbar machen.
 Den Businesskunden und Gewerbe­
treibenden, die mit Engagement,  
Innovationskraft und Arbeitsplätzen 
unsere regionale Wirtschaft stärken 
und unsere lokalen Medien für ihre  
Marktkommunikation nutzen.

 Den Kommunen und ihren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

  den Rathäusern für die stets ver-
trauensvolle, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit und das in uns 

gesetzte Vertrauen. 
 Den mehr als 5.000 Zustellern und 
Fahrern, die bei Wind und Wetter 
wöchentlich mehr als eine Million 
Haushalte mit Amtsblättern  
und Lokalzeitungen beliefern.

Unseren 520 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern an allen sieben 

 Standorten, die Woche für 
Woche mit Leidenschaft und 

Einsatz dafür sorgen, dass alle 
Fäden zusammenlaufen und die 

 lokale Kommunikation in Ihrer 
Kommune lebendig wird.

Wir schauen dankbar zurück auf das vergangene Jahr und blicken gespannt und zuversichtlich auf 
2025. Lokale Kommunikation funktioniert nicht allein, sondern nur gemeinsam. Wir möchten allen 
Menschen und Gruppen danken, die auf ihre Art und Weise zum Gelingen beitragen.
Unser besonderer Dank gilt:

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN FAMILIEN EIN FROHES UND BESINNLICHES   
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR.
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Nachgefragt bei Hörfunkpfarrern

Was macht die kirchliche Rundfunkarbeit gerade 
an Weihnachten für Sie so interessant?

Thomas Steiger: Weihnachten ist ein emotional 
hoch aufgeladenes Fest. Frieden, Liebe, Hoffnung 
– die Sehnsucht danach verbindet viele Menschen, 
wohl noch immer die meisten in unserem Kultur-
kreis. Zumal in einer Zeit, wo täglich vom Krieg in 
den Nachrichten zu hören ist und der liebevolle Um-
gang untereinander zu wünschen übrig lässt. Weih-
nachten steht dafür, dass unsere Wünsche wahr 
werden, eine Welt, in der das Gute stärker ist als das 
Böse. Von dieser Hoffnung sprechen wir in unseren 
Radiobeiträgen immer wieder, an Weihnachten ganz 
ausdrücklich. Und hoffen, dass unsere Hörer dafür 
besonders ansprechbar sind.

Martina Steinbrecher: Ich glaube, dass viele Men-
schen in der Advents- und Weihnachtszeit spirituell 
empfänglich sind. Das hat mit der starken Verwurze-
lung von christlichem Brauchtum in der Öffentlich-
keit und im Alltag zu tun – kein anderes christliches 
Fest hat eine solche Präsenz und Breitenwirkung. 
Und noch im tausendsten Deko-Engel, der im De-
zember die Welt bevölkert, klingt der Nachhall jenes 
ursprünglichen Rufes „Fürchtet euch nicht!“. Jeder 
leuchtende Stern transportiert einen Schimmer vom 
Licht des Sterns von Bethlehem, der einmal den Weg 
durch die Dunkelheit gewiesen hat. Da wirkt noch 
was! Ich erlebe Menschen im Dezember aber auch 
als empfindsam, manchmal dünnhäutig. Erlittene 
Verluste beginnen neu zu schmerzen in Erwartung 
auf das erste Weihnachtfest ohne einen Verstorbe-
nen, Konflikte werden im Hinblick auf familiäre Zu-
sammenkünfte plötzlich virulent, die katastrophale 
Weltlage erscheint im Kerzenschein noch grotesker 

als in nüchterner ausgeleuchteten Jahreszeiten. In 
diese emotionale Gemengelage hinein spricht die 
christliche Botschaft von einem Licht am Horizont, 
von tragfähigem Trost, von der begründeten Hoff-
nung auf eine Änderung fataler Machtverhältnis-
se zugunsten der Schwachen, von einem Kind, an 
das sich zu Recht große Erwartungen knüpfen. Da-
von reden wir in unseren täglichen Sendungen im 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Wir werben für ein 
Gottvertrauen, das Menschen in ihren täglichen He-
rausforderungen stärkt.

Die Geburt von Jesus teilte die menschliche Zeit-
rechnung in zwei Teile – vor und nach Christus. 
Warum ist dieses Ereignis so wichtig, dass Chris-
ten es 2.000 Jahre später immer noch feiern?

Steiger: Weil Gott mit der Geburt Christi einen ent-
scheidenden Punkt gesetzt hat. Er kommt selbst in 
die Welt, ist uns nahe, Mensch wie du und ich, macht 
sich verletzlich. Seither ist Gott nicht mehr fern und 
übermächtig und unantastbar, sondern ein Teil von 
uns allen. Er sagt uns in Jesu Worten: Ihr seid nie 
ganz verloren, komme, was da wolle. Wer das ver-
standen hat und daran glaubt, für den gibt es nichts 
Größeres in seinem Leben.

Steinbrecher: Ich will es einmal so beschreiben: Mit 
der Geburt von Jesus ist Gott ein einzigartiges Expe-
riment eingegangen. Wir sprechen von der Inkarna-
tion Gottes. Das bedeutet, dass Gott sein transzen-
dentes Wesen, quasi seinen himmlischen Standort 
aufgegeben hat, um eine menschliche Biografie zu 
durchleben. Er schreibt Geschichte: Als Jesus von 
Nazareth kommt er zur Welt. Eine historische Person 
an einem historisch zu bestimmenden Ort. Statt über 

Gott kommt zu uns
und ist ganz nah.

WAS MACHT WEIHNACHTEN SO BESONDERS?
AUF DIESE FRAGE GIBT ES VIELE ANTWORTEN. REDAKTEURIN TANJA MOSTOWSKI HAT ZWEI 
GEFRAGT, DIE ES WISSEN MÜSSEN: THOMAS STEIGER, HÖRFUNKPFARRER UND LEITER DER 
KATHOLISCHEN RUNDFUNKARBEIT BEIM SWR, SOWIE MARTINA STEINBRECHER, RUND-

FUNKBEAUFTRAGTE DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE IN BADEN.
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den Dingen zu schweben, liefert er sich mit Haut und 
Haar allen menschlichen Bedingungen aus. Er lässt 
sich noch nicht einmal die Möglichkeit, das Experi-
ment zwischendurch abbrechen zu können. Einmal 
auf der Welt ist er auf Gedeih und Verderb seiner 
selbst gewählten Menschlichkeit ausgeliefert. Am 
Ende kann er sich noch nicht einmal dem Tod ent-
ziehen. Und wozu das Ganze? Christen glauben: 
Dieser göttliche Selbstversuch bringt uns Gott in 
radikaler Weise nahe. Nichts Menschliches ist ihm 
mehr fremd, weil er von der Geburt bis zum Tod alles 
selbst erlebt hat. So klein wird Gott! So nah kommt 
er uns! Unfassbar! In der ritualisierten Wiederholung, 
sprich im Feiern mit allem, was dazugehört, in der 
Inszenierung, im Erzählen und Spielen, im Singen, 
kommt uns dieses Geheimnis viel näher, als wenn 
wir es mit noch so klugen Worten beschreiben woll-
ten. Weihnachten feiert, dass Gott atemberaubend 
nahe bei uns ist, gerade in einer oft so gottlos schei-
nenden Welt.

Das Wir-Gefühl und damit das Vertrauen in 
Mitmenschen hat laut einer Studie in der Gesell-
schaft deutlich nachgelassen – wie könnte die 
Botschaft von Weihnachten daran etwas ändern?

Steiger: Wir starren alle viel zu sehr auf das, was fehlt. 
Es gibt Probleme, und jeder Mensch hat schlechte 
Eigenschaften, Schattenseiten, macht Fehler. Auch, 
aber nicht nur. Wir können staunen wie die Hirten 
über das neugeborene Kind im Stall von Bethlehem. 
Wir können uns begeistern lassen und aufbrechen 
wie die Weisen aus dem Morgenland. Wir können 
auf unsere Träume hören und uns von Gott den Weg 
zeigen lassen, wie Josef es getan hat, um Maria und 
das Jesuskind zu retten. Weihnachten betont das 
Gute in uns, unsere Möglichkeiten, die die Welt bes-
ser machen.

Steinbrecher: „Fürchtet euch nicht!“ Mit diesem Auf-
ruf gibt der Engel in der Weihnachtsgeschichte sich 
den verschreckten Hirten auf dem Feld zu erken-
nen. Furcht ist ein Einlasstor für Misstrauen und Ver-
schwörungstheorien aller Art. Furchtlosigkeit lässt 
sich aber auch nicht so ohne Weiteres verordnen. 

Um Ängste dauerhaft loszuwerden, braucht es gute 
Erfahrungen. In der Weihnachtsgeschichte schweißt 
das Erlebnis die Hirten zusammen. Als der Engel 
verschwunden ist, fangen sie an zu diskutieren: Sol-
len wir, sollen wir nicht? Wollen wir es wagen oder 
bleiben wir hier? Am Ende siegt die Neugier. Sie 
machen sich auf, sie wollen es wissen, sie kommen 
nach Bethlehem und finden das Kind in der Krippe. 
Sie erleben gemeinsam etwas, das sie für den Rest 
ihres Lebens stärkt. Sie machen die Erfahrung, dass 
man sich auf das Wort eines Engels verlassen kann. 
Solche Erlebnisse brauchen Menschen, um sich über 
das hinwegzusetzen, was sie in ihrer Furcht lähmt. 
Die Weihnachtsgeschichte ist eine einzige Einla-
dung: Wag dich hinaus ins Leben! Und mach die Er-
fahrung, dass es dich trägt, dass du getragen wirst.

Die Jahreslosung für 2025 steht in 1. Thessalo-
nicher 5,12: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Welche Bedeutung hat der Vers für unseren Alltag?

Steiger: Christen sind keine Traumtänzer. Was uns 
auszeichnet: lieben zu können wider alle Vernunft; 
aber auch nichts zu tun, was unserer Vernunft wider-
spricht. Was falsch ist, ist eben falsch, und wo einer 
lügt, muss es als Lüge enttarnt werden. Fake News, 
Querdenker, Verschwörungstheorien – das muss 
vernünftig geprüft und dann als falsch entlarvt wer-
den. Damit am Ende das Gute gewinnt: etwas, das  
unserem Zusammenleben dient, die Schwachen 
schützt und mehr Gerechtigkeit schafft.

Steinbrecher: Ein himmlischer Prüfauftrag! Mir ge-
fällt die Beweglichkeit, zu der dieser Satz mich her-
ausfordert, und ich halte sie in einer immer komple-
xer werdenden Welt auch für unbedingt geboten. 
Was gestern gut und richtig war, stimmt vielleicht 
nicht mehr für die Aufgaben von morgen. Es muss 
auf den Prüfstand. Und es darf auch geprüft werden. 
Immer wieder aufs Neue. Das lässt mich auch mei-
ne eigenen Überzeugungen immer wieder kritisch 
hinterfragen. Und es macht mir Lust zum Austausch 
mit anderen.
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Martina Steinbrecher, Jg. 
1968, ist seit 2021 Rund­
funkbeauftragte der Evan­

gelischen Landeskirche in 
Baden. Geboren und aufge­

wachsen ist sie in Pforzheim. 
Nach dem Theologiestudium in Tü­

bingen, Wien und Heidelberg war sie Gemeindepfarrerin in Karls­
ruhe und Heidelberg. 2016 schloss sie die Langzeitfortbildung zur 
Gottesdienstberaterin ab. Als Rundfunkbeauftragte gestaltet und 
verantwortet sie die täglichen Verkündigungssendungen auf fünf 
Wellen des SWR und konzipiert und begleitet Gottesdienstübertra­
gungen in Rundfunk und Fernsehen. Im Kreis der Senderbeauftrag­
ten arbeitet sie konzeptionell an der Weiterentwicklung von Sende­
formaten in der sich rasch wandelnden Medienlandschaft. Martina 
Steinbrecher ist verheiratet, hat erwachsene Kinder und lebt mit 
ihrem Mann in Bad Boll am Albtrauf.

Thomas Steiger kam 1964 
zur Welt, ging in Mark­
gröningen zur Schule und 

studierte Theologie, Deut­
sche Sprache und Literatur 

in Tübingen und Wien. Neben­
bei und im Laufe der Jahre haben 

sich Steigers Schwerpunkte, Interessen und Vorlieben herausge­
bildet: das Singen im Chor, die Oper, das Schreiben von eigenen 
Texten, das Trinken von Wein und das Kochen am Abend. „So bin 
ich Pfarrer geworden auf den Stationen, die man da üblicherweise 
durchläuft, und mithilfe von wunderbaren Menschen, denen ich be­
gegnet bin“, sagt er selbst über sich. Seit Oktober 2013 ist Steiger 
Hörfunkpfarrer beim SWR und dort auch ansprechbar als Priester 
und Seelsorger. Am 1. Dezember 2021 hat er als Senderbeauftrag­
ter die Leitung der Katholischen Rundfunkarbeit übernommen.

Martina
Steinbrecher
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Schneeschuhwandern
Im Schwarzwald und im Allgäu

Schneeschuhwandern
auf weißen 

Hügeln

Wenn im Winter der Schnee die Pfade im Schwarz-
wald und auf der Schwäbischen Alb oder die Wan-
derwege im Allgäu bedeckt, dann ist es Zeit, ein 
passendes Paar Schneeschuhe auszuleihen und 
sich auf die (hoffentlich warmen) Socken zu machen. 
In Baden-Württemberg gibt es einige bewunderns-
werte und abwechslungsreiche Schneeschuhwan-
derwege.

AUF DIE HÖCHSTEN BERGE 
IM SCHWARZWALD

Im Schwarzwald befinden sich die höchsten Er-
hebungen des Bundeslandes. Erfahrene Schnee-

schuhwanderer mögen vor allem die Routen im 
Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 

Man kann hier das nötige Equipment leihen 
und sich einer der geführten Touren an-

schließen, aber auch selbstständig 
auf den Weg machen. Der gro-

ße, in etwa acht Kilome-
ter lange „Gipfel-Trail“ 

ist hierbei beson-
ders zu empfehlen, 
führt er doch durch 

das ganze Naturschutzgebiet bis auf den Gipfel des 
höchsten Berges in Baden-Württemberg. Weiter 
nördlich wartet eine besondere Herausforderung: 
Von Calmbach aus kann man in den Schwarzwald-
bergen hoch zum Meister wandern. Die Strecke ist 
ganze 17,5 Kilometer lang und wird selbst erfahrenen 
Schneeschuhwanderern über sechs Stunden ihrer 
Zeit abverlangen. Neben den Butterhütten am Pfad 
gibt es auch eine schöne Aussicht zu entdecken – 
eine verdiente Belohnung.
Wer Anfänger ist oder es einfach entspannter will, 
kann sich auf eine Schneeschuhwanderung auf der 
Kandel begeben. Die Touren auf dem Gipfelplateau 
des mit 1242 Metern höchsten Berges des Mittleren 
Schwarzwalds sind eine sehr einsteigerfreundliche 
Herausforderung. Der Hausberg der Stadt Waldkirch 
bietet hierbei eine wunderbare Aussicht.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN 
AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB

Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt-
temberg den Schnee und das Wandern genie-
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 
Untergrund zu hören. In der Nähe 
gibt es zudem die Route rund um 
den Eisenrüttel. Von 1880 bis 1900 
wurde hier Basalt im Schlot eines 
schwäbischen Vulkans abgebaut, 
heute speist eine Quelle die 15 bis 
20 Meter tiefe Senke des ehemali-
gen Basaltabbaus. Die Wanderung 
führt durch die Wälder Münsingens, 

an den Dottinger Skihängen vorbei 
und über den höchsten Punkt der Ge-

markung Münsingens, den Buchhalden-
kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 

Erstaunen hervorrufen vermag. (js)
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Fotos: kapulya/helivideo/iStock/GettyImagesPlus

SCHNEESCHUHWANDERN 
IM SCHWARZWALD

https://nussbaumwelt.net/schneeschuh

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DE
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WEIHNACHTENWUNDERBARE

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Hubert
Becherer

Blechnerei . Haustechnik
Am Rißlersberg 4a
79215 Elzach
k 07682 92699-66
hubert-becherer.de

> Blechnerarbeiten
> Dach und Fassade
> Bad und Sanitär
> Heizung u. Lüftung

Handwerk
mit Herz!

Personenbeförderung und Krankentransporte
Elzach · Inh. Jürgen Gass

wünscht
schöne Weihnachtsfeiertage und

ein gutes neues Jahr.
Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

Personenbeförderung und Krankentransporte

schöne Weihnachtsfeiertage und

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

schöne Weihnachtsfeiertage und

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen

schöne Weihnachtsfeiertage undschöne Weihnachtsfeiertage und

Auto Disch • Elzach

Apfelpunsch
(für 4 Portionen)

Zutaten:
1 l Apfelsaft (naturtrüb)
200 ml Orangensaft
1 Stange Zimt
2 Gewürznelken
2 Sternanis

Zub� eitung:
1.  Alle Zutaten in einen Topf geben und 

langsam erhitzen. Den Punsch nicht 
kochen lassen.

 2.  Anschließend 20–30 Minuten ziehen 
lassen. Punsch durch ein Sieb in ein ge-
eignetes Gefäß gießen und erneut kurz 
erhitzen. Sofort heiß servieren.
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Deine Highlights zum Jahreswechsel. Immer aktuell, immer nah                           .de

Events, Feuerwerk, Winterspaß – alles in deiner Region.

Saisonales & Feiertage

Unterwegs in Baden-Württemberg

Erlebe den magischen Start 
ins neue Jahr!

Familienwanderung im Schnee: Na-
tur genießen zum Jahreswechsel.

Großes Feuerwerk an Neujahr: Leuchtende Farben 
und funkelnde Highlights – der Höhepunkt deiner 
Silvesternacht.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

17.12.2024

Themen     Freizeit & Unterhaltung     
Unterwegs in Baden-Württemberg   

AUCH ÜBER DIE  
FEIERTAGE FÜR  
DICH DA – 
BLEIB IMMER AKTUELL!

nussbaumwelt.net/wintermomente

Jahreswechsel?
NUSSBAUM.de zeigt dir, was läuft!



20  |  Anzeigen Biederbach Mitteilungsblatt  •  18. Dezember 2024  •  Woche  51/52

VIEL ZUCKER FÜR EIN SÜSSES NEUES
Hat man sich an Weihnachten schon mit Süßem ver-

wöhnt, darf man an Silvester gleich weitermachen. 
Als Glücksbringer, der ohne Anfang und Ende 

Unendlichkeit symbolisieren soll, 
genießt man das traditionelle 

Neujahrsgebäck im Ländle 
am liebsten als Brezel. Mit 
Verzierungen und kreati-
ven Formungen des Teigs 
hübsch gemacht, verzehrt 

man die Backware entweder 
salzig oder süß in den Vorstun-

den des neuen Jahres. In der 
Region war es früher auch Tradition, 

Geldmünzen in den Teig zu backen.
Neben der traditionellen Brezel bekommen Kinder in 
Ketsch zudem eine Zuckerschachtel geschenkt. Die 
Patentante (sogenannte „Gedl“) ist dazu angeregt, 
ihrem Patenkind eine Schachtel mit Süßkram zukom-
men zu lassen. Die Tradition untermalt die Bedeutung 
des familiären Zusammenhalts und der Fürsorge und 
zaubert sicherlich jedem Kind ein strahlendes Lä-
cheln aufs Gesicht.

SPORTLICH INS NEUE JAHR
Manche Leute möchten sich die über die Feiertage 
zugelegten Pfunde am letzten Tag des Jahres wieder 
abtrainieren. In ganz Baden-Württemberg werden Sil-
vesterläufe organisiert, bei denen Amateure Mut und 
Entschlossenheit für den Jahreswechsel sammeln 
können und erfahrene Läufer noch eine letzte Chan-
ce bekommen, ihre Bestwerte zu übertreffen. Die 
Läufe sind ein symbolischer Akt der Reinigung und 
des Neubeginns. In Bietigheim-Bissingen findet der 
längste statt.

GEISTER UND ORAKEL –  
ABERGLAUBE ZU SILVESTER

Nicht nur das Bleigießen, sondern auch das soge-
nannte Zwiebelorakel, das in manchen Teilen des 
Schwarzwalds noch praktiziert wird, kann einem die 
Zukunft vorhersagen. Man schneidet zunächst eine 
Zwiebel in zwei Hälften und träufelt Salz auf die ent-
blößte Oberfläche, stellt sie dann in eine Schale und 
wartet bis zum nächsten Morgen. Je mehr Wasser in 
der Schale, desto feuchter und regnerischer soll das 
neue Jahr werden – eine Wettervorhersage ohne me-
teorologische Gewähr.

RACLETTE-GRILL, BLEIGIESSEN UND BUNTES FEUERWERK AM HIMMEL –  
DAS SILVESTERFEST IST, WIE JEDES ANDERE FEST AUCH, VON ALLJÄHRLICHEN  
TRADITIONEN UND RITUALEN GEZEICHNET. UM DEN JAHRESWECHSEL GESUND  

UND MUNTER ZU MEISTERN, HABEN SICH AUCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG  
ALTE WIE NEUE KONVENTIONEN HERAUSGEBILDET.

Bräuche und Traditionen an Silvester im Südwesten

Laternen an – Elektroleuchten aus. In der Stadt Schiltach soll während des 
Silvesterzugs das elektrische Licht in den Häusern ausgeknipst werden.
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In manche 
Silvester-
brezeln 
backt man 
sogar Geld 
ein.

Mittelalterliches Flair: Laternen sorgen in der Stadt Schiltach für eine ganz 
besondere Atmosphäre.

Von Zuckerschachteln
und Zwiebelorakel
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Auch Geister treiben in den sogenannten „Raunäch-
ten“, den Tagen zwischen Weihnachten und dem Drei-
königstag, ihr Unwesen. Nicht nur soll man aufs Wä-
schewaschen verzichten, damit die Gespenster sich 
nicht darin verfangen, man soll am Neujahrstag auch 
seine Wohnung (altertümlich den Stall) ausräuchern. 
Der gute Duft ist hierbei ein positiver Nebeneffekt.

AUF DIE WAAGE 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Eigentlich möchte man sich nach Weihnachten nicht 
wiegen, in Nürtingen ist das allerdings Tradition. Je-
des Jahr findet hier das traditionelle Silvesterwiegen 
statt, bei dem Bürger und Politiker, oft in festlicher 
Kleidung, auf der Waage die Kilos zählen und die Zu-
schauer gespannt das Ergebnis erwarten. Jedes ge-
wogene Kilogramm bedeutet eine Spende für wohltä-
tige Zwecke – eine Aktion, um soziales Engagement 
und Großzügigkeit zu feiern. Der Brauch geht bis ins 
Jahr 1832 zurück und ist damit einer der ältesten.

MITTELALTERLICHES FLAIR 
IN SCHILTACH

Ungefähr so alt ist der Brauch in Schiltach im Schwarz-
wald. In der Ortschaft findet jedes Jahr an Silvester 
der traditionelle Silvesterzug statt. Man trifft sich am 
Marktplatz, zieht zum Pfarrhaus und schließlich zu-
rück zum Marktplatz, wo der Bürgermeister das ver-
gangene Jahr reflektiert. Die Teilnehmer tragen nur 
Holzlaternen, in den Häusern soll die elektrische Be-
leuchtung ausgeschaltet und Christbäume und Ker-
zen aufgestellt werden. Der Ursprung des Brauchs 
ist nicht ganz geklärt, man 

geht aber inzwischen davon aus, dass Pietisten ihn 
ins Leben gerufen haben, da die meisten Lieder des 
Liederbuches pietistischen Ursprungs sind. Das mit-
telalterliche Flair der Stadt während des Zuges ist un-
verwechselbar.

SILVESTERREITEN ALS GOTTESDANK
Der Silvesterritt in Westhausen ist wahrscheinlich der 
älteste Brauch. Im Jahr 1626 stürzte eine Lungenfäule 
des Viehs viele Bauern in dem Dorf in große Not. In 
ihrer Verzweiflung baten sie den heiligen Silvester, üb-
rigens der Namensgeber des Festes, um Hilfe und ver-
sprachen ihm eine Kapelle, sollte er in der Lage sein, 
sie von der Heimsuchung zu befreien. Als tatsächlich 
ein Wunder geschah und das Vieh sich erholte, bauten 
die Geplagten eine Wallfahrtskapelle. Seitdem wird 
der Ort zunächst noch unregelmäßig, seit den 1960er-
Jahren aber jedes Silvester beritten. Bis zu 260 Teil-
nehmer schließen sich jedes Jahr bestenfalls auf dem 
Rücken eines Pferdes der Reiterprozession an.

E GUUDS NEIES
Wenn dann tatsächlich der Stundenzeiger auf die 
Zwölf tickt, wünscht man sich überall in Baden-Würt-
temberg in einwandfreiem Dialekt „E guuds Neies“ 
oder „Proscht Neijahr“. Zweites lässt sich auf das 
lateinische „prodesse“ zurückführen, was mit „nüt-
zen“ oder „erträglich sein“ übersetzt werden kann. 
Man wünscht sich mit dem vereinfachten „Prost“ also 
schlicht ein erträgliches, gutes Jahr. Auch der „Gude 
Rutsch“ wird jedem gewünscht. Das Wort „Rutsch“ 

stammt wahrscheinlich vom jiddischen 
Wort „Rosch“ ab, was so viel wie Anfang 
bedeutet. Mit dieser Aussage wünscht 
man sich einen frohen Neubeginn, einen 
guten Rutsch eben. So oder so: Es spielt 
keine Rolle, welche Traditionen man an 
Silvester hegt, ob diese auf alten Bräu-
chen beruhen oder ob sie neumodi-
sche Riten sind. Hauptsache ist, dass 
man gesund im Kreise seiner Liebsten 
durch das neue Jahr kommt. (js)
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Der Silvesterritt 
führt hoch zur Wallfahrtskapelle.

Unzählige Menschen nehmen 

an dem Ritt teil.

BRÄUCHE & TRADITIONEN AN SILVESTER
https://nussbaumwelt.net/silvester
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Mit aufwendigen Dekorationen, zauberhaften Illumi­
nationen und einem weihnachtlichen Programm 
wartet die Burg Hohenzollern zum Königlichen Win­
terzauber auf. Der Stammsitz des preußischen Königs­
hauses und der Fürsten von Hohenzollern hoch über 
der Zollernalb bei Hechingen wird so zum bunten 
und stimmungsvollen Winter­Wunderland. Der Vorteil: 
Während die Weihnachtsmärkte im Land meist ihre 
Tore spätestens nach dem 4. Advent schließen, kann 
hier noch zauberhafte winterliche Atmosphäre ge­
nossen werden – bis zum 6. Januar 2025. Denn der 
Königliche Winterzauber ist kein Weihnachtsmarkt, 
sondern eine sehr aufwendig gestaltete Sonderaus­
stellung im Innen­ und Außenbereich der Burg. Statt 
Buden­Charme und Gedränge bietet er weihnachtli­
che Atmosphäre in historischem Ambiente.

HOHEITLICHE TAFELFREUDEN
Im Grafensaal wird eine zwölf Meter lange Tafel zu 
sehen sein – mit originalem Service aus kaiserlichen 
Beständen, flankiert von einem sieben Meter hohen 
Christbaum. Aber auch die anderen Gemächer wer­
den wie jedes Jahr zauberhaft dekoriert sein. Die Be­
suchenden können diese nach Belieben erkunden 
und sich entführen lassen in die weihnachtliche Welt 
der Hoheiten und Majestäten.

ALLES IST ERLEUCHTET
Mit Einbruch der Dämmerung werden die Fassaden 
im Burghof mit großflächigen Illuminationen in Szene 
gesetzt. Hier lässt Hofgaukler Klausi Klücklich zum 
Duft von Glühwein und Waffeln schillernde Seifen­
blasen in den Nachthimmel steigen. Hin und wieder 
schauen auch der Nikolaus oder seine Helferlein vor­
bei, und auf Cinderellas Marionettenbühne werden 
die Puppen tanzen.

Das Burg­Restaurant führt 
winterliche Gaumenfreu­
den auf der Karte, und 
im Burggarten können 
sich Kleingruppen in be­
heizten Themenhütten 
mit deftigen Leckereien 
bewirten lassen. Im Burg­
Restaurant stehen ausge­
wählte Wintermenüs auf der 
Karte, ebenso auf der Tages­
karte, die auch vegetarische 
und vegane Gerichte beinhaltet. 
Im Burghof verwöhnt Wildbretschütz 
Markus Schuler im „Braterei“­Häuschen 
mit Wildbratwürsten aus eigener Jagd und Roten 
Würsten im Wecken und mit weißem Glühwein sei­
ne Gäste. Und im Häuschen „Gaumenfreude“ locken 
frische Waffeln und roter Glühwein. Zudem lädt das 
Café Kira im dritten Stock in heimeliger Wohnzimme­
ratmosphäre zu Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis 
ein. Die Spendengelder gehen an den Freundeskreis 
der Burg Hohenzollern sowie an die Kira­Stiftung.

DIE SCHLOSSKULISSE VERWANDELT SICH IN 
EIN SPEKTAKULÄR INSZENIERTES LICHTERMEER.
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Winterwelt über der Zollernalb:

Königlicher WinterzauberKöniglicher Winterzauber
auf der Burg Hohenzollern

INFOS, TICKETS UND ÖFFNUNGSZEITEN
https://www.burg-hohenzollern.com/startseite.html

5 x 2 Freikarten
BURG HOHENZOLLERN

Teilnahmeschluss: 22.12.2024

MITMACHEN UND GEWINNEN: 
https://nussbaumclub.net/winterzauber/
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1 x 1
1.500 €
Reisegutschein
von nicko cruises

Jetzt in 3 einfachen 
Schritten teilnehmen:
1   Rätsel lösen

2   QR-Code scannen oder 
Link aufrufen

https://nussbaumclub.net/weihnachten24/

3   Auf den Teilnahme-Button 
klicken – E-Mail-Adresse und 
das richtige Lösungswort 
eintragen

Teilnahmeschluss ist der 6. 1. 2025

Viel Glück!

1 x
1 Gutschein
für 4 Personen 
für ein Eatrenalin 
Exclusive Dinner im 
Europa-ParkEuropa-Park

6 x
1 Gutschein
für eine Familien-
jahreskarte in der 
Wilhelma

10 x
2 Gutscheine
für eine Insider-
Tour auf dem 
Hockenheimring

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1

2

3

4

5
6

7

8

9

10

11

12

13

14

Papier-
band
(Steuer)

Erfinder-
schutz-
urkunde

Arbeits-
material
von
Malern

Zei-
tungs-
bezugs-
art (Kw.)

japa-
nisches
Gewand

über-
glück-
lich

vor-
witzig
redend
(Kind)

norwe-
gische
Münze

Ziel-
punkt

Vorname
der
Sander

Rasen-
sport-
utensil

Sisal-
pflanze

medizi-
nischer
Verband

alter
Name
für den
März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
sionsge-
räusch

Grund-
schlepp-
netz

Klei-
dungs-
stück

Berg-
ein-
schnitt

Welt-
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argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)
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gelehr-
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Zaube-
rin bei
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Weis-
sager

Flüssig-
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maß
(Abk.)

Pferch

Gesell-
schafts-
tanz
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liefern-
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Tier
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streit-
schlich-
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italie-
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Artikel

Vorname
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Delon

slaw.
Männer-
name
(Georg)

Kimono-
gürtel

zuvor

Holz-
blas-
instru-
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dt. Rad-
sport-
legende
(Rudi)

Fremd-
wortteil:
doppelt

tschech.
Männer-
name
(Otto)
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Garten-
haus

dunkle
Humus-
erde

Teil des
Tages

Apfel-
wein-
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Kamera-
auslöser-
geräusch

Abk.:
Bauamt
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Geröll-
wüste

zwei
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Zuflüsse
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Noahs
(A.T.)

Darge-
brachtes
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jetzt
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Stadt
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Bode
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Musik

Abk.:
Ein-
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in
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Rund-
funk-
sender

nieder-
ländi-
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Insel

Fußball-
frei-
stöße

Be-
schwer-
de vor
Gericht

DEIKE 1420-48-710-3

Weihnachts -Weihnachts -
GEWINNSPIEL

Es gelten die folgenden Teilnahmebedingungen: Ein Gewinnspiel von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de 
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 6. Januar 2025. Die Teilnahme findet über www.nussbaum.de statt. Dort muss die E-Mail-Adresse und das richtige Lösungswort eingetragen 
werden. Voraussetzung ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung. Bei Teilnahme erklärt sich der Teilnehmer automatisch mit diesen Teilnahmebedingungen einverstanden. 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommen sind Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Eine Mehrfachteilnahme ist nicht 
erlaubt. Die Missachtung der Teilnahmebedingungen führt automatisch zum Ausschluss. Unter allen Teilnehmern werden die nachfolgenden Gewinne verlost: 1 x 1 Gutschein in Höhe von 
1.500 € von nicko cruises, 1 x 1 Gutschein für 4 Personen für ein Eatrenalin Exclusive Dinner im Europa-Park , 6 x 1 Gutschein für eine Familienjahreskarte in der Wilhelma und 10 x 2 Gutscheine 
für eine Insider-Tour auf dem Hockenheimring. Auslosung der Gewinner erfolgt am 7. Januar 2025. Die Benachrichtigung der Gewinner und Versand der Preise erfolgt per Post oder E-Mail. Eine 
Barauszahlung, Auszahlung in Sachwerten, Weitergabe oder Tausch der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden auf www.nussbaum.de 
veröffentlicht.
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NUTZE JETZT DIE 
LETZTE CHANCE!
Öffne am 4. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

4 X 1 BOHNEN-
PROBIERPAKET
VON BLACK FOREST COFFEE

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-blackforest/

F R O H E  W E I H N A C H T E N
und einen guten Start in das neue Jahr 

2 0 2 5

Mobiler Reparatur- 
und Verkaufsservice 
von Garten-, Land-, Forst- und Baumaschinen

Bernd Sillmann · Technischer Dienstleister
¡ 0173 86 14 775

Lupfer Baggerbetrieb
 GmbH & Co. KG

• BAUGRUBEN
• QUELLFASSUNGEN
• BRUCHSTEINMAUERN
•  ERD- UND ERSCHLIES-

SUNGSARBEITEN
•  WASSERLEITUNGEN 

EINZIEHEN

Schirmatte 6 • 79215 Biederbach  07682 - 926901-0 
Fax 07682 - 926901-5 • lupfer@lupfer-gmbh.de

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes VertrauenWir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen
und wünschen Ihnen schöne, erholsame Weihnachtenund wünschen Ihnen schöne, erholsame Weihnachten

sowie Gesundheit, Glück und Zuversicht fürs neue Jahrsowie Gesundheit, Glück und Zuversicht fürs neue Jahr
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 FREU DICH SCHON 
JETZT AUF DAS  
EXKLUSIVE HEILIG-
ABEND-GEWINNSPIEL!
Wir verlosen mit freundlicher Unterstützung  
von Stage Entertainment:

2 X 2 TICKETS FÜR DAS MUSICAL 
„DISNEY DIE EISKÖNIGIN“  
am Dienstag, den 25. Februar 2025, um 18:30 Uhr  
im Stage Apollo Theater Stuttgart

„Die Eiskönigin" von Disney begeistert mit Humor, 
Liedern und beeindruckender Inszenierung. Die Ge-
schichte handelt von der Prinzessin Elsa mit eisigen 
Kräften und ihrer Schwester Anna aus Arendelle. Elsa 
verbannt sich selbst, um andere vor ihrer unkontrol-
lierbaren Magie zu schützen, doch damit stürzt sie 
das Königreich in einen ewigen Winter. Durch Annas 
Mut und mit Hilfe ihrer Freunde lernt Elsa, ihre Kräfte 
zu akzeptieren.

Jetzt mitmachen 
und gewinnen

https://nussbaumclub.net/advent-eiskoenigin/


